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Wie kamen Sie zur DGS?
Ich habe ein Heft der SONNENENERGIE 
1989 in unserem damaligen AStA-Büro 
in der Fachhochschule Gießen-Friedberg 
liegen sehen. Nach der Lektüre bin ich 
spontan in die DGS eingetreten.

Warum sind Sie bei der DGS aktiv?
Die DGS, die sich im Übrigen an meinem 
Geburtstag gegründet hat, engagiert sich 
genau für die gesellschaftlichen Themen, 
die mir am Herzen liegen. Ich habe bei 
der DGS viele Gleichgesinnte kennenler-
nen dürfen, Freundschaften geschlossen 
und zusammen vieles vorangebracht. 
Das DGS-Netzwerk ist sehr fruchtbar und 
es macht auch großen Spaß, da es nicht 
nur inhaltlich, sondern auch menschlich 
passt.

Was machen Sie beruflich?
Mittlerweile bezeichne ich mich als „Pu-
blizist“. Ich hatte in meinem Werdegang 
zwar schon manch andere Schwerpunk-
te, wie etwa die Beratung und Öffent-
lichkeitsarbeit, heute verfasse ich fast 
ausschließlich Texte und veröffentliche 
Bücher. Nach fast 15 Jahren SONNEN-
ENERGIE-Chefredaktion möchte ich 
mich künftig auch wieder anderen Din-
gen zuwenden, was das auch immer sein 
mag.

In meiner Freizeit…
bin ich viel auf dem Fahrrad unterwegs, 
als ehemaliger Gärtner mit meiner lieben 
Partnerin, die übrigens auch schon „im-

mer“ in der DGS ist, im Garten aktiv und 
mit ihr immer wieder reisend auf Ent-
deckungstour oder so oft wie möglich 
in meinem zweiten Wohnzimmer, dem 
Fürther Ronhof bei den Spielen des Klee-
blatts. Zudem liebe ich Bücher, Musik, 
… an irgendwas bin ich immer gerade 
„dran“. 

Wann haben Sie zuletzt die Energie ge-
wendet?
In dem ich mir erst kürzlich ein neues 
analoges Fahrrad zugelegt habe, dank 
dem ich auch weiterhin weitestgehend 
auf das Autofahren verzichten kann. An 
meinem Wohnort engagiere ich mich 
auch in der Gemeinde, hier gibt es viele 
energiepolitische Baustellen zu bearbei-
ten.

Wenn ich etwas ändern könnte würde 
ich… 
Maßnahmen forcieren, die helfen wür-
den, unserem ressourcen- und energie-
hungrigen Lebensstil ein wenig Einhalt 
zu gebieten. Das könnte die Einführung 
eines Tempolimits, eine Kerosinsteuer, 
das Klimageld oder die Abschaffung des 
Dienstwagenprivilegs sein. Aber gleich-
wertig wichtig sind auch alle nachhal-
tigen Maßnahmen in Bezug auf Arten-
schutz, bei der Lebensmittelproduktion 
oder viele den sinnlosen Konsum be-
grenzende Regelungen. Kurz: Ich würde 
mir wünschen, dass wir alle ein wenig 
genügsamer wären, das würde sehr viel 
helfen.

Die SONNENENERGIE war ...
für mich Berufung und Leidenschaft. 
1995 durfte ich meinen ersten Artikel 
veröffentlichen, 2010 die Chefredaktion 
übernehmen. Das kreative Gestalten und 
stetige Hinterfragen hat immer sehr viel 
Spaß gemacht. Die SONNENERGIE hat 
mich jetzt viele Jahrzehnte begleitet, ich 
wünsche mir, dass sie das auch weiterhin 
tun wird.

Die DGS ist wichtig, weil ...
die Energiewende eine große Generatio-
nenaufgabe ist. Die DGS ist hier ein Nu-
kleus, ein Nährboden für die Transforma-
tion unserer Energieversorgung. Sie hat 
aber nicht nur die aktive Nutzung der 
Sonnenenergie im Fokus, sondern auch 
den Blick für andere Bereiche wie Archi-
tektur, Mobilität, Klimaschutz und vieles 
mehr. Vor allem besticht die DGS durch 
ihre Unabhängigkeit und ihren großen 
Wissensfundus, bei der DGS treffen sich 
Expert:innen mit Aktivist:innen.

Auch andere sollten bei der DGS aktiv 
werden, weil ...
es nicht genügend Menschen sein kön-
nen und wir gemeinsam mehr erreichen 
können.

Mit wem sprechen Sie regelmässig über 
die direkte Nutzung von Sonnenenergie?
Mit allen, die bei „Drei nicht auf den 
Bäumen sind“ (Achtung Ironie). Ich rede 
da mittlerweile weniger drüber, in mei-
nen Texten ist es aber immer wieder ein 
Thema. 

Persönliche Anmerkung: 
Das ist jetzt die letzte Ausgabe der SON-
NENENERGIE, für die ich verantwortlich 
bin. Das erfüllt mich mit viel Wehmut, 
aber auch Zufriedenheit. 

Matthias Hüttmann  
DGS-Öffentlichkeitsarbeit: SONNENENERGIE, DGS-News, Pressesprecher…
Kontakt: huettmann@dgs.de

Die DGS ist regional aktiv, viel passiert 
auch auf lokaler Ebene. Unsere Mit-
glieder sind Aktivisten und Experten, 
Interessierte und Engagierte.
Die Bandbreite ist groß. In dieser Rubrik 
möchten wir uns vorstellen.
Die Motivation, Mitglied bei der DGS 
zu sein, ist sehr unterschiedlich, aber 
lesen Sie selbst ...
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Die DGS Franken 2015, damals noch zu fünft:  
Stefan Seufert, Matthias Hüttmann, Oskar Wolf, 
Björn Hemmann und Michael Vogtmann

Perlen im Blätterwald,  
Aktion 2021
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